
Gabriel Romano gewinnt seine erste Goldmedaille
Geräteturnen | Trainingszentrum Schattdorf am Zuger Getu-Cup

Nach einer intensiven 
Trainingswoche zeigten die 
Schattdorfer in Hünenberg 
gute Leistungen. Gabriel 
Romano (K3) und Nando 
Epp (K5) holten Gold.

Die Athleten des Trainingszentrums 
(TZ) Schattdorf reisten am Montag, 
2. Mai, direkt nach dem ersten natio-
nalen Wettkampfwochenende nach 
Widnau ins Trainingslager. Eine Wo-
che intensiver Trainingseinheiten 
stand an (siehe Box). Alle Turner 
durften unter Topbedingungen eine 
tolle, aber auch sehr intensive Trai-
ningswoche geniessen.

Spritzigkeit fehlte etwas
Bereits am frühen Samstagmorgen, 7. 
Mai, machten sich die K2-Turner zu-
sammen mit Betreuer Fabian Müller 
auf den Weg zum Zuger Getu-Cup 
nach Hünenberg. Um 8.50 Uhr hiess 
es für die jüngsten Turner: Einmarsch 
in die Dreifachturnhalle Ehret. Die 
harte Trainingswoche steckte noch 
ziemlich in den Knochen. Den besten 
Start erwischte Lars Muoser. Ihm ge-
lang ein sehr guter Wettkampf, mit 
Ausnahme von ein paar Standfehlern. 
Mit total 46,05 Punkten erturnte er 
den tollen 2. Platz.
Weniger gut lief es Lenny Favre und 
Noel Arnold. Lenny Favre gelang die 
beste Übung am Barren (Note 9,00). 
An den übrigen Geräten schlichen 
sich dann viele kleine Fehler ein. Er 

platzierte sich auf dem 20. Rang. No-
el Arnold verzeichnete am Reck einen 
Sturz und musste sich auch wegen 
vieler kleiner Fehler einige Abzüge 
schreiben lassen. Auch ihm reichte es 
nicht zur Auszeichnung. Er wurde 24.

Souveräne Leistung  
der K3-Turner
Top motiviert waren die K3-Turner 
Gabriel Romano, Sascha Echser und 
Marco Herger. Einen sensationellen 
Start-Ziel-Sieg legte Gabriel Romano 
hin. Trotz eines Fehlers in der Boden-
übung reichte es ihm mühelos zum 
Sieg (Barren: Note 9,40, Boden: 8,90, 
Ringe: 9,15, Sprung: 9,60 und Reck: 
9,75). Ein Topwettkampf gelang auch 
Sascha Echser. Er zeigte eine sehr 
schöne Bodenübung (Note 9,50), eine 
tolle Leistung beim Sprung (9,55) und 
wurde hinter seinem Teamkollegen 
Zweiter. Auch Marco Herger zeigt gu-
te Leistungen in seinem ersten Jahr 
als K3-Turner und wurde 26. 

Silber für Robin Arnold
Unter der Leitung von Claudio Duba-
cher durften sich die K4-Turner bei 
schönstem Wetter im Freien auf den 
Wettkampf vorbereiten. Robin Arnold 
gelang der Einstieg am Startgerät 
Sprung gut (Note 9,15). Am Barren 
folgte die nächste gute Übung (9,30). 
Am Reck zeigten sich die grossen 
Fortschritte der Trainingswoche 
merklich (9,25). Auch am Boden zeig-
te er eine tolle Leistung (9,50). Die 
Ringübung der K4-Turner ist die 

schwierigste, welche sie im Fünf-
kampf zeigen müssen. Die Note 8,25 
zeigt, dass dort noch einige Defizite 
vorhanden sind. Mit 45,45 Punkten 
wurde Robin Arnold Zweiter, nur 
0,05 Punkte fehlten zu Gold.
Auch Moritz Gamma startete gut in 
den Wettkampf. Am Reck zeigte er 
eine tolle Leistung (Note 9,30). Mit 
Stolz durfte er sich als Sechster die 
Auszeichnung überreichen lassen.

Nando Epp und Cyrill Furrer 
turnen im K5 oben auf
Zum Getu-Cup konnte Claudio Du-
bacher nur mit Nando Epp und Cyrill 
Furrer anreisen. Andres Neff musste 
dem Wettkampf krankheitsbedingt 
fernbleiben. Nando Epp liess sich am 
Barren auch durch kleine Unsicher-
heiten nicht aus der Ruhe bringen  

(Note 9,40). Am Reck gelang ihm 
ebenfalls eine gute Übung (9,35). Am 
Boden lief es nicht ganz nach Wunsch 
(9,10). An den Schaukelringen gelang 
ihm eine gute Übung (8,85). Beim 
Sprung durfte er sich eine 9,10 schrei-
ben lassen. Für den Sieg reichte diese 
Leistung allemal. Mit 45,80 Punkten 
gewann er den Wettkampf deutlich. 
Haarscharf vorbei am Podest turnte 
Cyrill Furrer. Mit 0,05 Punkten ver-
passte er den 3. Platz ganz knapp. Zur 
Belohnung durfte er die Auszeich-
nung mit nach Hause nehmen.

Aller Anfang ist schwer
Nach dem Aufstieg von der Kategorie 
5 in die Kategorie 6 tun sich Claudio 
Bissig und Nino Epp noch etwas 
schwer. Schlecht lief es Claudio Bissig 
gleich zu Beginn am Reck. Dies trüb-
te seine Stimmung. Nach einem inten-
siven Gespräch mit dem Leiter fasste 
er neuen Mut Er zeigte insgesamt eine 
ansprechende Leistung. Am Schluss 
erreichte er mit total 44,10 Punkten 
den 13. Rang. Nino Epp startete etwas 
besser in den Wettkampftag. Er durf-
te sich mit total 45,60 Punkten im 6. 
Rang die Auszeichnung überreichen 
lassen. Auch Sandro Marty sah sich in 
der Kategorie 7 einem extrem starken 
Teilnehmerfeld ausgesetzt. Motiviert 
und konzentriert ging er an den 
Schaukelringen an den Start. Leider 
wurde die Übung von den Wertungs-
richtern etwas tief bewertet (8,60). Mit 
44,70 Punkten belegte er den 11. 
Rang. (e)

Schattdorfer Doppelsieg im K3: Sa-
scha Echser (2. Platz), Sieger Gabriel 
Romano und Lennart von Flüe, Ricken-
bach (von links) FOTO: ZVG

14 Turner und vier Leiter begaben 
sich am Montagmorgen, 2. Mai, auf 
den Weg nach Widnau. Bereits am 
Nachmittag stand die erste Trai-
ningseinheit auf dem Programm. 
Während der Trainingswoche wur-
de intensiv an den Wettkampfübun-
gen gefeilt. Natürlich bot sich auch 
die Gelegenheit, neue Elemente zu 
erlernen. Das Sportzentrum Widnau 
verfügt über eine Topinfrastruktur. 
Davon konnte das TZ Schattdorf 
voll und ganz profitieren. Nach 
einem anstrengenden Trainingstag 

verbrachten Turner und Leiter zu-
sammen den Abend meist mit Ge-
sellschaftsspielen, sodass auch die 
Kameradschaft gepflegt werden 
konnte. Eine Abwechslung vom tur-
nerischen Alltag bot der Mittwoch-
nachmittag. Auf dem Programm 
stand ein Ausflug in den Säntispark. 
Alle hatten viel Spass. Am Freitag-
nachmittag kehrten alle müde, aber 
wohlbehalten nach Schattdorf zu-
rück. Das Trainingslager war eine 
super Sache, von der alle Beteiligten 
profitieren konnten. (e)

Training und gute Kameradschaft

Peter Zberg und Lukas Bissig auf dem Podest
Beckenried | 40. Buäbäschwinget mit 254 Teilnehmern

Für den Schlussgang konnte 
sich keiner der 56 Urner 
qualifizieren. Peter Zberg 
holte den 2. Platz, Lukas 
Bissig den 3. Rang bei den 
Jahrgängen 2003/04. Für 
Uri wurden total 28 Aus-
zeichnungen erkämpft.

Jeannette Herger

Am Samstag, 7. Mai, fand in Becken-
ried der 40. Buäbäschwinget statt. Bei 
schönem Wetter und angenehmen 
Temperaturen konnten die zahlrei-
chen Zuschauer spannende Zwei-
kämpfe im Sägemehlring verfolgen. 
254 Jungschwinger aus den Kantonen 
Ob- und Nidwalden, Schwyz, Zug, Uri 
und Freiburg kämpften um die begehr-
ten Auszeichnungen. Aus dem Kanton 
Uri sind 56 Jungschwinger angereist. 
28 Auszeichnungen nahmen die Urner 
mit nach Hause. Bei den Jüngsten mit 
den Jahrgängen 2007/08 konnte kein 
Urner um die Schlussgangteilnahme 
mitkämpfen. Severin Epp, Attinghau-
sen, auf dem 11. Platz, Janis Arnold, 
Schattdorf, und Valentin Arnold, Flüe-
len, auf den Plätzen 12a und b, konn-
ten sich über eine Auszeichnung freu-
en. Im Schlussgang gewann Dario Im-
hof, Seelisberg, gegen Andrin Lusten-
berger, Rickenbach bei Schwyz. Tino 
Betschart, Riemenstalden, konnte sich 
bei der Kategorie mit den Jahrgängen 
2005/06 mit fünf Siegen souverän für 
den Schlussgang qualifizieren. Sein 
Gegner war Ronny Ulrich, Ibach. Lei-
der war das Wettkampfglück nicht auf 
der Seite von Tino Betschart. Er ver-
lor den Schlussgang und platzierte sich 
hinter dem Sieger auf dem 2. Platz. 
Ebenfalls eine Auszeichnung erkämpf-
ten sich Lars Herger, Schattdorf, Gab-
riel Costa, Altdorf, Mike Walker, Alt-
dorf, Luca Püntener, Haldi, Lukas Gis-
ler, Spiringen, Mario Zgraggen, Sile-
nen, Marco Gisler, Spiringen und Ma-
rius Walker, Seedorf.

Zwei Urner auf dem Podest
In der Kategorie mit den Jahrgängen 
2003/04 konnte sich trotz sehr guten 
Leistungen kein Urner für den 
Schlussgang qualifizieren. Jonas Dur-

rer, Wolfenschiessen, siegte gegen Ke-
vin Würsch, Beckenried, im Schluss-
gang. Den 2. Platz erreichte Peter 
Zberg, Bristen, mit fünf Siegen und 
einer Niederlage, und den 3. Platz si-
cherte sich Lukas Bissig, Attinghau-
sen, ebenfalls mit fünf Siegen und 
einer Niederlage. Eine Auszeichnung 
abholen konnten sich auch Mario 
Planzer, Wassen, Elias Epp, Atting-
hausen, Ueli Imhof, Spiringen, Roger 
Betschart, Attinghausen, Flavio Her-
ger, Schattdorf, Samuel Schuler, See-
dorf, Nils Herger, Attinghausen, und 
Andreas Herger, Flüelen. – Bei den 
Ältesten mit den Jahrgängen 2001/02 

machten zwei Gäste den Schlussgang 
unter sich aus. Romain Collaud, Val-
lon, gewann gegen Severin Steiner, 
Ibach, und konnte sich mit sechs Sie-
gen als verdienter Sieger feiern lassen. 
Jonas Gisler, Spiringen, Silvan Gisler, 
Altdorf, Gabriel Wyrsch, Attinghau-
sen, Simon Arnold, Bürglen, Kilian 
Arnold, Spiringen, und Fabian Kempf, 
Attinghausen, konnten sich über eine 
Auszeichnung freuen.

Aus der Rangliste
Kategorie 2007/08: 1. Dario Imhof, Seelisberg, 
59,25 Punkte; ferner: 11.b Severin Epp, Atting
hausen, 55,50; 12.a Janis Arnold, Schattdorf, b 
Valentin Arnold, Flüelen, je 55,25.
Kategorie 2006/05: 1. Ronny Ulrich, Ibach, 58,50 
Punkte; ferner: 6.a Lars Herger, Schattdorf, 56,75; 
10.b Gabriel Costa, Altdorf, 55,75; 11.b Mike Wal
ker, Altdorf, 55,50; 12.b Luca Püntener, Haldi, c 
Lukas Gisler, Spiringen, f Mario Zgraggen, Sile
nen, je 55,25; 13.c Marco Gisler, Spiringen, d Ma
rius Walker, Seedorf, je 55,00.
Kategorie 2003/04: 1. Jonas Durrer, Wolfen
schiessen, 59,00 Punkte; 2. Peter Zberg, Bristen, 
58,25; 3.a Kevin Würsch, Beckenried, b Lukas 
Bissig, Attinghausen, je 58,00; ferner: 5.a Mario 
Planzer, Wassen, 57,00; 6.a Elias Epp, Attinghau
sen, b Ueli Imhof, Spiringen, je 56,50; 7.b Roger 
Betschart, Attinghausen, 56,25; 8.f Flavio Herger, 
Schattdorf, 56,00; 9.c Samuel Schuler, Seedorf, 
e Nils Herger, Attinghausen, je 55,75; 11.c And
reas Herger, Flüelen, 55.25.
Kategorie 2001/02: 1. Romain Collaud, Vallon, 
59,75 Punkte; ferner: 4. Jonas Gisler, Spiringen, 
57,50; 9.a Silvan Gisler, Altdorf, b Gabriel Wyrsch, 
Attinghausen, je 56,00; 10.b Simon Arnold, Bürg
len, 55,75; 12.a Kilian Arnold, Spiringen, 55,25; 
13.b Fabian Kempf, Attinghausen, 55,00.

Insgesamt 56 Urner Jungschwinger nahmen am 40. Buäbäschwinget in Be-
ckenried teil und konnten 28 Auszeichnungen in den Kanton Uri mitnehmen. 
 FOTOS: JEANNETTE HERGER

Tino Betschart (rechts) unterlag im 
Schlussgang gegen Ronny Ulrich 
(Jahrgänge 2003/04).

Drei Leadertrikots für Urner Nachwuchs
Radsport | EKZ-Cup 2016

Melanie Tresch, Lorena Leu 
und Neo Ziegler durften 
beim EKZ-Cup, der wich-
tigsten Schweizer Biker-
Nachwuchsserie, aufs obers-
te Podesttreppchen steigen.

Josef Mulle 

Im Rahmen des EKZ-Cups wurde mit 
dem Rennen in Schwändi (GL) die 
Schweizer Nachwuchs-Bikerennserie 
eröffnet. Die Felder in den 16 Katego-
rien waren sehr gut besetzt, und alle 
Rennen konnten unter ausgezeichne-
ten Bedingungen durchgeführt wer-
den. Bereits in der «Pfüderi»-Katego-
rie stieg mit Neo Ziegler ein Fahrer 
der IG Radsport Uri aufs oberste 
Podesttreppchen. Mit Fay Küttel, 2. 
Rang Cross Mädchen, Elena Frei, 4. 
Rang Soft Mädchen, und Aaron 
Zberg, 5. Platz Cross Knaben, zeigten 
auch die Fahrerinnen und Fahrer der 
jüngeren Kategorien, dass in der Sile-
ner Talentschmiede nach wie vor her-
vorragende Arbeit geleistet wird.

Auf den Spuren  
ihres Vorbildes
Vom bereits etwas rennerprobten 
Nachwuchs gab es schon zu Saison-
beginn Erfolgsresultate zu vermelden. 
Diese «Tradition» wurde in Schwän-
di fortgesetzt, wobei vor allem Mela-
nie Tresch und Lorena Leu hervorsta-
chen, die mit ihrem Auftritt immer 

mehr in die Spuren ihres Vorbildes, 
Linda Indergand, treten. Melanie 
Tresch, Strüby BiXS Team, gewann 
die Kategorie Hard Mädchen, wäh-
rend sich Lorena Leu, Radsport Alt-
dorf, bei den Rock Mädchen ins Lea-
dertrikot einkleiden liess. In der glei-
chen Kategorie sorgte Delia Da Mo-
cogno, VMC Silenen, gar für einen 
Urner Doppelsieg. Laura Zberg, 6. 
Rang Mega Mädchen, und Svenja 
Frei, 5. Platz Rock Mädchen, bestätig-
ten die ausgezeichnete «Frauenquo-
te» bei der IG Radsport Uri. In den 
Knabenkategorien brachten Silvio 
Gisler, Radsport Altdorf, 4. Rang 
Rock Knaben, und Nik Küttel, VMC 
Silenen, 5. Platz Mega Knaben, ihre 
gewohnt solid guten Leistungen.

Urner Resultate
Fun I: 5. Markus Lussmann, Schattdorf. – Damen: 
6. Manuela Tresch, Schattdorf. – Overall: 16. Pa
trick Tresch, Schattdorf. – Hard Mädchen: 1. Me
lanie Tresch, Strüby BiXS Team. – Hard Knaben: 
10. Roman Zberg, IG Radsport Uri. – Mega Mäd-
chen: 6. Laura Zberg, IG Radsport Uri. – Mega 
Knaben: 5. Nik Küttel, VMC Silenen; 11. Cyrill Leu, 
Radsport Altdorf; 12. Julian Gwerder, IG Rad
sport Uri; 19. Ronny Zieri, VMC Silenen. – Rock 
Mädchen: 1. Lorena Leu, Radsport Altdorf; 2. De
lia Da Mocogno, VMC Silenen; 5. Svenja Frei, IG 
Radsport Uri. – Rock Knaben: 4. Silvio Gisler, 
Radsport Altdorf; 11. Fabian Imholz, IG Radsport 
Uri; 35. Antonio Levy, IG Radsport Uri; 36. Colin 
Zieri, IG Radsport Uri. – Cross Mädchen: 2. Fay 
Küttel, VMC Silenen; 6. Joya Ziegler, IG Radsport 
Uri. – Cross Knaben: 5. Aaron Zberg, IG Radsport 
Uri; 29. Josias Wicki, Schattdorf. – Soft Mäd-
chen: 4. Elena Frei, IG Radsport Uri. – Pfüderi 
Knaben: 1. Neo Ziegler, IG Radsport Uri; 8. Mat
tia Frei, IG Radsport Uri.

Erfolgreicher Urner Nachwuchs: (von links) Delia Da Mocogno, Neo Ziegler,  
Lorena Leu und Fay Küttel. FOTO: ZVG

SPORT | 21Urner Wochenblatt | 140. Jahrgang | Nr. 38 | Samstag, 14. Mai 2016


